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Wolfgang Zieher - neuer Ehrenbürger von Fornach! 
 
Im Rahmen der Gemeindefeier am 
15.4.2016 wurde Bgm. a.D. Wolfgang 
Zieher vom seinem Amtsnachfolger Hubert 
Neuwirth und BH Dr. Martin Gschwandtner 
die Ehrenbürgerurkunde überreicht. Dies ist 
die höchste Auszeichnung die eine 
Gemeinde vergeben kann.  
Wolfgang Zieher wirkte 30 Jahre im 
Gemeinderat, war von 1991 bis 2003 
Vizebürgermeister und von 2003 bis 2015 
Bürgermeister der Gemeinde. 
Eine Unzahl von Vorhaben und Projekten 
trägt seine Handschrift. Die wichtigsten 
davon sind die Sportplatzerrichtung, der 
neue Volleyballplatz, der Kanalvollausbau, 
die gesamte Neuausstattung des 
Bauhoffuhrparks, Straßenbauten, Geh- und 
Radwegeverbindungen, die Vöcklatal-Trekking-Bike-Strecke, die Firmenansiedlung Scharmüller, die 
Friedhofserweiterung, die ISG-Mietwohnbauten, die Park- und Spielplatzerrichtung, der Erhalt der 
Nahversorgung, mehrere Baulandprojekte und nicht zuletzt der Neubau des Feuerwehrhauses, welches 
noch im Vorjahr seiner Bestimmung übergeben werden konnte.   
Bgm. Neuwirth hob den „Gesunden Hausverstand“, die Disziplin, Menschenkenntnis, Fleiß, Mut, 
Intelligenz und den eisernen Willen seines Amtsvorgängers hervor, der seine Visionen und Ziele immer 
rasch umsetzen konnte. Er war in den Gremien stets um ein Miteinander bemüht, ein Politiker mit 
„Handschlagqualität“. Ehrlichkeit und der Konsens mit den Bürger zählten dabei zu seinen Stärken, was 
zu den Spitzen-Wahlergebnissen beigetragen hat. Sein Motto war immer „Fornach liebenswert und 
lebenswert“ zu erhalten! 
 
Ehrung für ausgeschiedene Gemeinderäte 
Die ausgeschiedenen Gemeinderäte Sebastian Pichler und Franz Wiesenauer (6 Jahre im GR); 
Wolfgang Gasselsberger (12 Jahre im GR - davon 11 Jahre Vizebürgermeister) und Franz Hupf (24 
Jahre Gemeinderat) erhielten eine Ehrenurkunde überreicht. Beide tragen bereits das Ehrenzeichen der 
Gemeinde für ihre Verdienste. 
 

 
 
 
 
Ebenfalls auf 24 Jahre im Gemeinderat kann Ehrenringträger 
Willibald Hupf zurückblicken. Er war zugleich Zivilschutz-
beauftragter von 1998 – 2015. Ihm wurde daher das 
Ehrenzeichen der Gemeinde sowie eine Dankesurkunde des Oö. 
Zivilschutzverbandes überreicht.  
 
(Willi Hupf mit BH Dr. Gschwandtner und Bgm. Neuwirth)  

 
 

Bgm. Neuwirth, BH Dr. Gschwandtner, Ehrenbürger Wolfgang Zieher, 
Vizebgm. Steiner 
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Gesunde Gemeinde Fornach  
 

!!! Bewegung ist wichtig !!! 
Krebsvorsorge  

Körperliche Aktivität wurde in Zusammenhang mit der Prävention von 

Krebserkrankungen lange Zeit unterschätzt. Erst in den letzten Jahren wurde diese 

Thematik umfassend erforscht. Zahlreiche Studien belegen den positiven Effekt von 

Bewegung bei der Risiko-Minimierung, an Krebs zu erkranken. 

Die WHO empfiehlt mindestens 30 Minuten gemäßigte Aktivität an 5 Tagen in der Woche 

oder mindestens 20 Minuten intensive körperliche Aktivität an 3 Tagen in der Woche 

So wirkt körperliche Aktivität: 

Bewegung stärkt Muskulatur, Bänder und Knochen, regt das Herz an und 

normalisiert den Blutdruck. Der Stoffwechsel wird aktiviert, der 

Insulinbedarf sinkt und Fett wird abgebaut. Gerade diese Effekte sind für 

die Krebsvorsorge besonders wichtig. 
Quelle: Österreichische Krebshilfe 
 

                       Serie: „Kraut und Rüben“ 
 
                           Frühlingssalate von der Wiese 

Der Löwenzahn liefert uns die ersten Vitamine, enthält neben Kieselsäure                                                     

auch die Spurenelemente Magnesium, Kalzium und Eisen. 

Als gesunden Frühlingssalat kann man junge Löwenzahnblätter zusammen                                                         

mit Blättern und Blüten  von Gänseblümchen unter jeden Blattsalat mischen. 

Sieht nicht nur bunt aus, sondern stärkt in erster Linie unsere Leber-und Gallenfunktion.  

                                                                            
 
 
Leitung  der  Gesunden  Gemeinde  übergeben! 
Im Rahmen der Gemeindefeier übergab Sabine Bürgler 
die Leitung der „Gesunden Gemeinde“ an Gerlinde 
Lechner. Sabine Bürgler hatte diese Funktion seit 2011 
inne und kann auf eine Vielzahl von Aktivitäten zurück- 
blicken, worüber in der Gemeindezeitung laufend be- 
richtet wurde. Bgm. Neuwirth dankte seitens der  
Gemeinde mit einem Blumenstrauß für ihre vorbildliche 
Arbeit! 

 
 
 
 
 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 

Es sind 
noch Plätze 
frei! 
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Hochzeitschießen – Erinnerung 
Seitens der Bezirkshauptmannschaft Vöcklabruck wurde im Vorjahr die Anmeldung/Information über das 
Hochzeitsschießen den Gemeinden übertragen. Grundsätzlich ist das Hochzeitsschießen nur mit 
Gasladungen gestattet und unterliegt hinsichtlich ungebührlicher Lärmerregung dem Oö. 
Polizeistrafgesetz. Anmeldungen zum Hochzeitsschießen sind ab sofort beim Gemeindeamt 
vorzunehmen. Zeitliche Einschränkungen sowie Schusspausen werden bei der Bewilligung 
vorgeschrieben. Die Anmeldung ist zeitgerecht – mind. 2 Wochen vorher – zu tätigen!  
 
Rasenmähen an Sonn(Feiertagen) – Einhaltung der Ruhezeiten 
Jetzt, wo die Gartensaison voll begonnen hat, steht auch das Rasenmähen auf der Tagesordnung. Unter 
Rücksicht auf die Nachbarschaft sollten alle "lärmenden" Tätigkeiten (Rasenmähen, "Kärchern", 
Holzarbeiten etc.) zumindest an Sonn- und Feiertagen sowie samstags ab 19 Uhr bzw. mittags 
vermieden werden. „Danke“ im Sinne eines "ruhigen" Zusammenlebens in unserer Gemeinde! 
 
Fundamt 
1 Roller (Scooter) - beim neuen Spielplatz gefunden/verblieben! 
 
Abholtermine für die Papiertonne und Gelben Säcke 
 
Papiertonne: Fr, 13. Mai u. 24. Juni 2016 
Gelbe Säcke: Fr,   3. Juni u. 15. Juli 2016 
Bitte die Tonne bzw. Säcke am Vorabend oder spätestens bis 6:30 Uhr am Sammeltag zur Straße 
stellen. Danke! 
Die Altstoffcontainer beim Bauhof bleiben noch bis zum ersten Abholtag stehen und sollen daher auch 
solange genutzt werden! 
 
Stellenangebote 
Post-Zustellbasis Vöcklamarkt 
Mitarbeiter im Zustelldienst auf Teilzeitbasis mit Führerschein B 
Info und Bewerbung: Post AG, Fabian Schaberl, Vöcklastraße 6, Vöcklamarkt – Tel. 0664/624 1653 
 
 
Mario Bachleitner – neuer Zivilschutzbeauftragter der Gemeinde Fornach 
 
Im Rahmen der jüngsten Gemeinderatssitzung wurde Mario 
Bachleitner, Emming 19 zum neuen Zivilschutzbeauftragten der 
Gemeinde bestellt. Durch seine Funktion als Kommandant-Stv. 
der FF. Fornach bringt er wertvolle Erfahrungen für diese 
Aufgabe mit. 
Als Zivilschutzbeauftragter obliegt ihm die Information der 
Bevölkerung in allen Fragen des Selbstschutzes und der 
Sicherheitsprävention. Eine weitere Aufgabe ist die Stärkung der 
Eigenvorsorge in der Bevölkerung. Aufgabe des Oö. 
Zivilschutzverbandes selbst ist es den Bürgern eventuelle 
Gefahren aufzuzeigen und sie bei der Vorbereitung für einen 
krisenfesten Haushalt mit hilfreichen Tipps zu unterstützen. Die 
empfohlenen Selbstschutzmaßnahmen helfen Gefahren ver- 
schiedenster Art zu vermeiden, die Zeit bis zum Eintreffen der 
Einsatzorganisationen zu überbrücken und Krisenfälle möglichst unbeschadet zu überstehen. 
Beim Eintreffen eines Notfalls ist es für Vorsorgemaßnahmen bereits zu spät. Deshalb muss die 
Bevölkerung sofort reagieren um sich zu schützen. Eine ausreichende Bevorratung von haltbaren 
Lebensmitteln, dazu technische Hilfsmittel für Notsituationen und die Kenntnis der Aufgaben eines 
Ersthelfers sind in Krisensituationen besonders wichtig. 
Für Fragen und Anliegen steht Ihnen Mario Bachleitner gerne zur Verfügung - Tel.: 0664/60165-4147          
Weiterführende Informationen auch auf: www.zivilschutz-ooe.at  
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Neuer Strauchcontainer 
Ab sofort steht anstelle des Strauchschnitt-
Ladewagens ein eigener Container für die 
Schnittgutentsorgung zur Verfügung. Ebenso wurde 
eine sichere Aufstiegshilfe zur Befüllung angeschafft! 
 

 

 

 

 

 

Wanderkarte und Ortsplan neu erstellt 
AL Anton Putz hat mit Unterstützung von Gerhard Ehgartner,  
Karin Lechner und Christian Hofinger eine neue Wanderkarte  
samt Ortsplan erstellt. Danke dafür! 
Die Neubeschilderung der Wanderwege im Gemeindegebiet 
erfolgt bis zum Herbst d.J.  
Die neue Karte ist ab sofort im Gemeindeamt kostenlos erhältlich! 
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                                         4870 Pfaffing, Hausham 16, www.utc-pfaffing-voecklamarkt.at 
   

        

Termine  für 2016 
       
Samstag, 30.4.2016  Tag der offenen Tür; 14 – 17 Uhr 
 
Di u. Do 26.4. – 30.6.  Tennis für Anfänger/leicht Fortgeschrittene 
 
ab 9. Mai 2016   Beginn der Mannschaftsmeisterschaften 
 
Mo 11.07. – Fr 15.07.  1.Tenniskurs in den Sommerferien 
     Von 9:15 bis 11:00 Uhr 
 
Anfang August   Kitz4Kids – Besuch des Tennisturniers in Kitzbühel  
 
Mitte August   2. Tenniskurs (nur bei Bedarf) 
  
8. bis 27. August   CLUBMEISTERSCHAFTEN  
 

Nähere Infos auf der Homepage: www.utc-pfaffing-voecklamarkt.at 
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Die Katzenkastration bringt´s! 
 

 
Der Frühling ist jene Jahreszeit, in der das Katzenelend häufig 
seinen Lauf nimmt, und dieses über das Jahr hinweg immer 
schlimmer wird. Durch die ungehemmte Vermehrung von 
freilaufenden Katzen kommt es zu einer starken Zunahme der 
Katzenpopulation und daraus folgen viele kranke, unterversorgte 
sowie dahinsiechende Katzenwelpen  und in weiterer Folge völlig 
überfüllte Tierheime. 
 
Dies muss nicht sein! Eine Kastration kann Abhilfe schaffen! 
 
Die gesetzlich vorgeschriebene Kastration von Katzen (beiderlei 
Geschlechts!) mit Freigang ist für jeden Tierarzt ein 
Routineeingriff, der von den Tieren rasch überwunden wird und 
viele Vorteile mit sich bringt. 

 
Eine Kastration bringt etliche Vorteile für die Katzen: 
 
Neben dem Wegfall vom lästigen und übelriechenden Markieren und der lautstarken Rolligkeit, bringt die 
Kastration den Tieren eine deutlich höhere Lebenserwartung. Die Tiere streunen weniger und sind daher 
weniger Risiken wie Verletzungen, div. Infektionskrankheiten und nicht zuletzt dem Straßenverkehr 
ausgesetzt. Zudem sind die Tiere untereinander verträglicher. Ebenso es kann auch nicht passieren, 
dass ungewollte Katzenwelpen zur Welt kommen, denen meist ein ungewisses Schicksal bevorsteht. 
Denn die Unterbringung mehrerer ungewollter Katzenwelpen ist eine große Herausforderung, die nicht 
selten damit endet, dass diese Tiere schlussendlich in einem Tierheim landen. 
Auch enden manche dieser ungewollten Katzenwelpen als verwilderte Streunerkatzen. Diese erhöhen 
wiederrum die Streunerkatzenpopulation und treiben die unerwünschte Vermehrung   weiter an, was 
unweigerlich zu noch mehr Tierleid führt.    
 
Die Kastration Ihrer Katze hilft also nicht nur die Population der Streunerkatzen zu reduzieren und die 
Tierheime zu entlasten, sondern Sie helfen damit auch aktiv Tierleid zu vermeiden!   
 
Sollten Sie zu diesem Thema oder zu einem anderen tierschutzbezogenem Thema eine Frage oder ein 
Anliegen haben, so können Sie mich gerne unter folgendem Kontakt erreichen: 
 
Mag. Dieter Deutsch                                        Tel.: 0732 / 77 20 14 280 
Tierschutzonbudsmann OÖ                             Fax.: 0732 / 77 20 21 42 89 
Bahnhofplatz 1                                                 E-Mail: tierschutzombudsstelle@ooe.gv.at 
4021 Linz                                                         Homepage: land-oberoesterreich.gv.at 
 
 
 
 
 
Mag. Dieter Deutsch 
Tierschutzombudsmann OÖ 
 
 
 
 
 
 
Impressum:  
Erscheinungsort und Erscheinungspostamt: 4892 Fornach 
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Gemeindeamt 4892 Fornach 2 
E-Mail: gemeinde@fornach.ooe.gv.at;  Internet: www.fornach.ooe.gv.at 
Für den Inhalt verantwortlich – soweit es sich nicht um beigestellte 
Artikel handelt:  Anton Putz;  Druck: Eigenvervielfältigung 
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   Es sind dies:  
   Hubert Treml, Röth 5   Tel. 0650/5717 481 
   Anton Kahleitner, Feichtenberg 11 Tel. 07682/5322 
 

Ein Weidmannsdank – Die Fornacher Jägerschaft! 
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Alle interessierten Fornacherinnen und Fornacher  

sind seitens der Familie Scharmüller zur Vernissage  

am Freitag, 29. April 2016 um 19 Uhr herzlich eingeladen!  

 

 


